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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTG Ottrau/Berfa 2013 : TTC Richelsdorf 1963 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TTG Ottrau/Berfa 2013 und dem TTC Richelsdorf 1963 im 
Endergebnis wider

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Roth / Krey nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TTG Ottrau/Berfa 2013 im Match der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC
Richelsdorf 1963, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:29) hinnehmen
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Krey und Bierwirth, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:8.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Roth / Krey bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ihren Gegnern Roppel / Madus. Krey / Quehl verpassten es indes mit einem 1:3
gegen Schubert / Merzendorfer, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Beim 3:1-Sieg von Bierwirth /
Siebert gegen der Rhein / Schönfeld ging nur der erste Satz verloren. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Beim anschließenden 0:3 gegen Hans-Jörg Schubert fand dagegen Tim
Roth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nur einen
Satz verlor Simon Krey beim 15:13, 11:7, 9:11, 13:11 gegen Marvin Roppel und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Moritz Krey gegen Marcel Madus.
Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Uwe Merzendorfer zeigte Arne Bierwirth seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian Siebert im Spiel gegen Alexander
Schönfeld, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Bernd Quehl gegen Maximilian der Rhein. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der TTG Ottrau/Berfa 2013 und des TTC Richelsdorf 1963 in die Box. Völlig
ungefährdet war derweil wiederum der Sieg von Tim Roth gegen Marvin Roppel nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 1:11, 11:7 nicht verloren. Beim anschließenden 11:6, 11:7, 12:10
gegen Hans-Jörg Schubert fand Simon Krey von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Moritz Krey verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Uwe Merzendorfer. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Marcel Madus war der Gastgeber Arne Bierwirthgingen die beiden doch als etwa
Gleichstark in das Match. In toller Verfassung präsentierte sich Fabian Siebert im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Maximilian der
Rhein. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Bernd Quehl bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Alexander Schönfeld von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Roth / Krey gegen Schubert / Merzendorfer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:8, 5:11, 11:6, 12:10 nicht verloren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Ottrau/Berfa 2013 am 03.12.2022 gegen die Homberger
Tschft. 1862 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.11.2022 gegen den TTC 1962 Albungen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013

Doppel: Roth / Krey 2:0, Krey / Quehl 0:1, Bierwirth / Siebert 1:0 
Einzel: T. Roth 1:1, S. Krey 2:0, M. Krey 1:1, A. Bierwirth 2:0, F. Siebert 0:2, B. Quehl 0:2 

 TTC Richelsdorf 1963
Doppel: Schubert / Merzendorfer 1:1, Roppel / Madus 0:1, Rhein / Schönfeld 0:1 
Einzel: M. Roppel 0:2, H. Schubert 1:1, U. Merzendorfer 1:1, M. Madus 0:2, M. Rhein 2:0, A.
Schönfeld 2:0


